


2 An(ge)dacht

Liebe Lesende!

Seit über 10 Jahren führt mich mein Weg in 
die Grundschule der FES Dresden. Ich 
bringe meine Kinder in die Schule und 
hole sie vom Hort wieder ab. Meistens ist 
das Abholen mit einer Suchaktion 
verbunden, denn es gibt viele Räume im 
Hort. Einer davon ist die „KREA“ – die 
Kreativwerkstatt. Es ist ein Raum, in dem 
gemalt und gezeichnet wird, zerschnitten 
und zusammengeklebt, einfach gebastelt 
wird – ein Raum, indem die Kinder kreativ 
tätig sind. Wunderbares entsteht dabei 
und manches erfreut dann auch Eltern 
oder Großeltern, wenn es zu Weihnachten, 
zu Mutter- oder Vatertagen oder auch zu 
Ostern auf dem heimischen Tisch landet 
mit den herzlieblichen Worten: „Schaut 
mal, was ich gemacht habe!“ So haben wir 
nun schon ein ganzes Sammelsurium an 
gefertigten Dingen, Zeichen einer großen 
unendlichen Kreativität unserer Kinder.

Edward de Bono war überzeugt davon, 
dass „kein Zweifel [daran besteht], dass 
Kreativität die wichtigste menschliche 
Ressource überhaupt ist. Ohne Kreativität 
gäbe es keinen Fortschritt und wir würden 
ewig die gleichen Muster wiederholen.“  
Ich weiß, es gibt Leute, die zweifeln daran 
– vor allem verzweifeln sie an der eigenen 
Kreativität, erst recht, wenn diese (gar 
unter Zeitdruck) für Aufgaben gefordert 
wird. Dabei ist sie uns allen geschenkt, 
nicht nur den Kindern. Wir haben alle die 
Gabe kreativ tätig zu sein, schöpferisch zu 
wirken, aus dem zu schöpfen, was uns 
reichlich in die Hände gelegt wird. 

Die Zeit um Ostern herum erinnert uns 
daran, dass Gott neues Leben schafft, 
immer wieder neu, selbst aus dem 
Stillstand, ja aus dem Tod heraus.

Ihr Pfarrer
Christoph Arnold

Gottes Geschenk in uns - nutzt Du es?

Als Gottes Ebenbilder,
so  beschreibt es  das 
erste Buch  der  Bibel, 
sind  wir   begabt,    be-
fähigt    und     beauftragt 
dazu,    ebenfalls   schöpferisch   tätig   zu 
werden,   Neues  im  Leben   zu  bewirken.

Diese Fähigkeit zeigt sich in vielen  
Bereichen und Lebenslagen. Reichlich 
haben wir dafür Talente an die Hand 
bekommen; vielleicht nicht in dem Maße 
wie Florian Wirtz im Fußball, Caspar David 
Friedrich in der Malerei, Hans Erlwein in 
der Architektur oder Celine Dion in der 
Musik, aber doch in vielfältiger Weise. Wir 
alle können kreativ sein – in unserem 
Denken und Handeln, können Ideen 
entwickeln, Probleme lösen, etwas 
verantwortungsvoll gestalten und dabei 
der Schöpfung dienen, für die Gemein-
schaft sorgen und Gott die Ehre geben.

Wir können etwas dafür tun, dass 
Neues (Leben) eine Chance bekommt.  
Auch indem wir Samen einbringen:
Sonnenblumensamen, Vergissmeinnicht-
samen, Hoffnungssamen, Achtsamkeits-
samen. So kann Neues wachsen, welches 
uns hilft, aus unguten Lebenslagen
und -mustern auszubrechen, in die wir 
vielleicht gerade manövriert worden sind. 

Alles neu macht der Mai – so sagt man. 
Helfen wir dem Mai auf die Sprünge, 
helfen wir Gott dabei, wenn es darum 
geht neu Leben zu schaffen – und es zu 
erhalten.  Finden wir uns dafür in der 
„Krea der Welt“ ein. 



Ein Vorwort - in eigener Sache

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

mit der Ausgabe Februar/März 2025 hat 
Karla Groß letztmalig die Redaktion der 
Kirchennachrichten verantwortet und den 
Staffelstab der redaktionellen Tätigkeit für 
diese Ausgabe an Rita und Tom Ehnert 
weitergegeben. 

15 Ausgaben - dies klingt so wenig für viele 
Jahre Engagement für unsere Gemeinde.
Und die Umsetzung von kreativen Ideen,
stellen die Kirchennachrichten doch ein 
wichtiges Aushängeschild für unsere 
Gemeinde nach außen hin dar. 

Wir danken Karla Groß ganz herzlich!

Zwischen unserer Gemeinde und der 
Schwestergemeinde Dresden-Ost gibt es 
Überlegungen, die Kirchennachrichten 
künftig enger miteinander abzustimmen, 
da ohnehin fast alle Mitarbeitenden in 
beiden Gemeinden unterwegs sind 
und es bereits zahlreiche gemeinsame 
Veranstaltungen gibt, wie etwa in der 
Kirchenmusik oder in der Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen. Wir erinnern 
uns gern zurück an die Einführung in das 
Abendmahl mit Kindern oder die Kinder-
erlebnistage. 

Aufgrund der Vakanz von Pfarrstellen und 
der Gemeindepädagogenstelle sollen nun 
Abläufe optimiert und Synergien besser 
genutzt werden. Pfrn. Knepper, Pfr. Arnold, 
und Pfr. Groß werden nun auch einmal 
öfters in den „anderen Kirchen“ zu sehen 
sein. Gehen Sie also gern einmal „rüber“ 
und feiern Sie mit unserer Schwester-
gemeinde Gottesdienst!

Aus diesem Grund werden in diesem Heft 
mehr Gottesdienste gelistet sein, anders 
als bisher in der Mitte des Heftes.

Aus dem Kirchenvorstand

Neue Stellenausschreibung Pfarrstelle

In einer gemeinsamen Sitzung mit 
dem Vorstand von Dresden-Ost wurde 
beschlossen, die vakante Pfarrstelle 
(von Pfarrer Beulich) erneut auszu-
schreiben. Mit dieser Pfarrstelle wird die 
Pfarramtsleitung für beide Gemeinden 
verbunden sein. Bitte nehmen Sie in Ihre 
Gebete mit auf, dass die Stelle bald wieder 
besetzt werden kann und wir wieder eine 
Pfarrerin oder einen Pfarrer bekommen, 
die/der gut in unser Team passt und das 
Evangelium von Jesus Christus fröhlich 
und lebensnah verkündigt.

Nachberufung für Kirchenbezirkssynode 

Mit Pfarrer Beulich „verlieren“ wir auch 
unsere Vertretung in der Kirchenbezirks-
synode, zuvor war schon Herr Vikar 
Carsten Heim ausgeschieden. In der 
Sitzung wurden Frau Mira Körlin und 
Pfarrerin Claudia Knepper nachberufen. 

Wir übersenden Markus Beulich und 
Carsten Heim ein herzliches Dankeschön! 
Mira Körlin und Claudia Knepper 
wünschen wir Gottes Segen für die 
übernommenen Ämter.

Neuer Verwaltungsmitarbeiter

Dankbar sind wir, dass die vakante 
Verwaltungsstelle wieder besetzt werden 
konnte: per 1. März wird Herr Markus Weiß 
mit einem Stellenumfang von 50% in der 
Gemeindeverwaltung arbeiten. Er wird 
sicherlich auch ab und an vertretungs-
weise in unserem Pfarrbüro in Seidnitz an- 
zutreffen sein. 

Wir wünschen Markus Weiß Gottes Segen 
und viel Freude bei diesem Neubeginn. 
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Veranstaltungen in unserer Gemeinde (Auszug)
Auf vielfachen Wunsch haben wir für Sie eine eigene Liste der nächsten nicht wöchentlich 
stattfindenden Veranstaltungen erstellt. Zu einzelnen Veranstaltungen finden Sie auf den 
nächsten Seiten weitere Informationen.
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Hausmusik

Begegnungsabend für Neuzugezogene

Kleiner Musiksamstag

Männerstammtisch

Seniorenkreis

Mütter bei sich

Basteln und Backen in den Frühling

EVA-Treff „Straße meines Lebens“

Filme in Thomas: „Hidden Figures“

Gemeindewanderung nach dem Gottesdienst

Konfi-Kurs 2023/25

Gesprächsabend „Hospiz und Hospizdienst“

Vortragsabend zu Caspar David Friedrich

Konfi-Kurs 2023/25 (Stellprobe)

Männerstammtisch „Rex Gloriae“

Barock-Cello-Konzert

Seniorenkreis

Mütter bei sich

Kleiner Musiksamstag

Vortrag „Schwäbische Schmetterlinge“

EVA-Treff „Konfirmation“

Gemeindewanderung nach dem Gottesdienst

Eröffnung Ausstellung „Metamorphosen“



Partnergemeinde Mšeno
Unsere Partner-Gemeinde in Mšeno in 
Tschechien verbindet mit unserer 
Gemeinde eine lange Freundschaft.

Wir freuen uns, dass wir im letzten Herbst 
zur Gemeindefreizeit in Lückendorf drei 
tschechische Teilnehmer*innen begrüßen 
konnten. Frau Veronika Skopcová be-
reicherte in der Nazarethkirche unseren 
Gottesdienst am 16. Februar und verlas 
das Evangelium.

Gottesdienst in den Felsen
Sa, 07.06.2025, 15 Uhr, Mšeno, Tschechien

Eine Einladung: Umgeben von der 
malerisch-romantischen Felsenlandschaft 
der Daubauer Schweiz möchten Pfarrer 
Michal Šimek aus Mšeno und Pfr. i. R. Dr. 
Michael Führer aus Dresden mit allen 
wieder gemeinsam Gottesdienst feiern.

Informationen zur Anreise
Sie reisen mit dem Auto an und könnten 
jemanden mitnehmen? Oder Sie möchten 
im Zug nicht alleine sitzen und die Gesell-
schaft in unserer Reisegruppe nutzen?

Nähere Auskünfte bei Andrè Schneider
E-Mail: patt.schneider@web.de
Tel. 0351/ 2526 649, bitte AB benutzen

Andachten
Passions-Andacht
Do, 17.04.2025, 17:30 Uhr, Nazarethkirche

Auch in diesem Jahr laden wir Sie wieder 
zu Bildmeditationen, Texten, Musik und 
Gebet ein. 

AbendBrot-Andacht
Leprechaun - Der irische Kobold
So, 27.04.2025, 18:00 Uhr, Nazarethkirche 

Zum AbendBrot im April 
 entführen wir euch auf die 
 irische Insel. Kobolde, Feen und 
 Elfen sind gegenwärtig in Irland.  
 Wie immer mit Musik von vielen 
 Musikern, Wissenswertem und 
 Gedanken über unseren Glauben. 
 Snacks und Getränke runden den 
 Vorsommerabend ab.

Foto:  ulbricht.com

„Heilige Räume“
So, 18.05.2025, 18:00 Uhr, Nazarethkirche

Heilige Räume
sind es wirklich nur 

 unsere Kirchen oder 
 wo spüren wir Gott?

Was sind Heilige Räume und was machen 
sie mit uns? Wir wollen mit Euch in die 
Atmosphäre von Heiligen Räumen 
eintauchen und mit Euch gemeinsam 
Heilige Räume, und was Gott sonst noch 
für uns bereithält, erkunden. Im Anschluss 
wollen wir gern bei einem Getränk in 
Gemütlichkeit mit Euch ins Gespräch 
kommen.

Foto: André Schneider
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Wir basteln und backen 
in den Frühling
Sa, 12.04.2025, 15 Uhr, Seidnitz

Der Frühling ist da! Lasst uns gemeinsam 
den Frühling begrüßen – mit Spaß, 
Kreativität und köstlichem Duft aus dem 
Ofen! 

Wir laden Groß und Klein herzlich 
zu einem kreativen Bastelnachmittag ein!

Gemeinsam gestalten wir fröhliche 
Frühlingsdekorationen und backen leckere 
Frühlingskekse. 

Wir freuen uns auf euch.

Ich freu mich über die Sonne!
So, 11.05.2025, 10 Uhr, Altleuben 13
Treff: Garten an der Gemeindescheune

Am 11. Mai um 10 Uhr laden wir 
herzlich zur Familienkirche im Garten 
an der Gemeindescheune in Leuben ein.

In gewohnter Weise feiern wir gemeinsam, 
mit viel Bewegung, einfachen Liedern 
und einer Geschichte, die das Herz 
erwärmt.

Lasst uns die Nähe Gottes spüren – in der 
Gemeinschaft und im Licht und in
der Wärme der Sonne. 

Sollte es regnen, gehen wir in die 
Gemeindescheune.

Kommt vorbei und feiert mit! 

6 Kinder & Familien



Ein Lied darf dabei natürlich auch nicht 
fehlen. Mit verschiedenen Instrumenten 
lassen sich dabei unterschiedliche Klänge 
und Rhythmen erzeugen.

Kleiner Musiksamstag
Sa, 05.04. , 17.05. , 05.07. , 10 Uhr, Seidnitz  

Der Plüsch-Löwe „Tobi“ freut sich auf alle 
Kinder zwischen drei und fünf Jahren!

Die Kinder
entdecken
mit Kantor
Beste die 
Welt der 
Takte und 
Töne.

In der Pause wird die Freude bei einem 
Spiel auf dem Pfarrhof ausgelebt.

Als krönenden Abschluss gibt es ein 
leckeres Mittagessen, zu welchem auch die 
Eltern herzlich eingeladen sind.

Kein Krippenspiel 2025?!
Ja, wir wissen: Weihnachten ist noch weit 
weg. Aber unser Krippenspiel am Heiligen 
Abend in der Nazarethkirche steht 
auf der Kippe! Die Nachfrage nach den 
Christvespern ist groß – eine wunder-
schöne Tradition, die viele Menschen 
berührt. Damit es auch in diesem Jahr ein 
Krippenspiel gibt, brauchen wir Dich!

Wen suchen wir?

Organisationstalente, die mitplanen und 
den Überblick behalten
Regie- und Textbegeisterte die gerne 
kreativ werden
Musiker:innen für die passende 
Untermalung
Kinder und Erwachsene, die Lust haben 
zu spielen, zu singen oder eine Rolle zu 
übernehmen

Egal, ob Du schon Erfahrung hast oder 
einfach mal reinschnuppern möchtest
– jede*r kann mitmachen! 

Lass uns gemeinsam dafür sorgen, 
dass die Weihnachtsbotschaft auch 
in diesem Jahr strahlt. Melde Dich 
jetzt – dann können wir etwas Großartiges 
auf die Beine stellen!

Kontakt: friedemann.gross@evlks.de
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Kirche sind wir alle
Nur mit engagierten
Menschen können 
wir diese schöne
b e s o n d e r e 
T r a d i t i o n 
l e b e n d i g
h a l t e n .



„Glaube im Alltag 2.0“
Zusatzangebot donnerstags

Interessierte trafen sich zur Veranstaltung 
„Glaube im Alltag“ bisher nur dienstags 
um 16:30 Uhr in Seidnitz.

Wir möchten aber allen, denen bislang die 
Teilnahme erschwert war, die Möglichkeit 
geben, nun dabei zu sein: Zusätzlich zu 
dienstags treffen wir uns ab 08. Mai, 
19:30 Uhr in der Thomaskiche.

Der Zugang ist barrierefrei. Wir sehen uns!

Offene Nazarethkirche
Die Nazarethkirche steht jedem offen!
07.06. bis 28.09.2025 , Sa. 16 bis 18 Uhr.

Unsere ehrenamtlichen Mitarbeitenden 
öffnen die Türen der Nazarethkirche für 
alle, die einen neugierigen Blick 
hineinwerfen wollen, oder gezielt einen 
Ort der Stille, der Besinnung und der 
Begegnung suchen.

„Glaube im Alltag 2.0“

Erfahrungen eines Teilnehmers
In unserem 1,5-stündigen Beisammensein 
lesen wir zusammen mit Pfarrer Groß 
die aktuelle Bibelstelle aus der fort-
laufenden Bibellese, die in den 
Losungen zu finden ist, und be-
sprechen sie gemeinsam. Darüber hinaus 
beten wir zusammen und lernen ver-
schiedene Gebetsformen kennen, wie 
z.B. klassische Gebetsgemeinschaften 
Schweigezeiten und gregorianische Tages-
gebete.

Pfarrer Friedemann Groß hatte kürzlich 
in einer Predigt darauf Bezug genommen, 
dass die meisten Christen laut einer 
Umfrage es selten schaffen in der Bibel zu 
lesen. Wie sieht es beim Gebet aus? 

Als der Bibelleseplan letztes Jahr in 
unseren Gemeindeblättern veröffentlicht 
wurde, habe ich mir vorgenommen, die 
tägliche Bibellese zu beginnen. Letztlich 
hat es bei mir bis zu einer Einladung 
während der Abkündigung gedauert, bis 
ich das erste Mal in der Adventszeit an der 
Veranstaltung teilnahm. Der Austausch, 
die Gespräche und das gemeinsame Gebet 
sind eine bereichernde Möglichkeit, 
unserem Glauben mehr Raum im Alltag zu 
geben. Man kann unvorbereitet oder auch 
auf die Bibelstelle eingestimmt teil-
nehmen, und das auch mit k(l)einem oder 
großem Bibelwissen. 

Dieser Rahmen und der gemeinsame 
Austausch über das, was uns Gott mitteilt, 
sind der Grund, warum ich gern dabei bin. 

      (André Rous)

8 Gemeinde leben

Monatsspruch Mai 2025
Tragen Sie das Wort Gottes nach dem Aus-
schneiden als stetigen Begleiter bei sich.

Text: Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift, revidiert 2017, 
© 2017  Katholische Bibelanstalt, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei 

Bild: Friedemann Groß



„Lauter  g u t e   Nachrichten"
Deine Geschichte im Schaukasten!

In einer Welt, in der schlechte Nachrichten 
oft die Oberhand gewinnen, möchten 
wir als Gemeinde Raum für 
„lauter gute Nachrichten" schaffen! 

Dafür gestalten wir unseren Schaukasten 
neu: Er wird gefüllt mit Geschichten von 
Hoffnung, Menschlichkeit und kleinen 
oder großen Wundern, die uns das Herz 
wärmen.

Und hier kommst  D u  ins Spiel:

Hast  Du eine Geschichte,  die  Mut macht, 
ein  Lächeln  zaubert  oder zeigt,  wie Gott 
im Alltag wirkt? 
Vielleicht ein Moment,  in dem Dir jemand 
geholfen hat?
Eine überraschende Begegnung oder  was 
Du selbst bewirkt hast?

Wir laden dich ein, diese Geschichte zu 
teilen! Sie muss nicht perfekt sein – das 
echte Leben spricht für sich. Schreib uns 
ein paar Zeilen oder ruf uns an. Wir 
gestalten daraus eine kurze Erzählung, die 
im Schaukasten und vielleicht auch im 
Gemeindebrief Platz findet.

 Kontakt: 
kg.dresden_gruna_seidnitz@evlks.de

Mach mit  und  lass  uns  gemeinsam
zeigen, dass gute Nachrichten überall zu 
finden sind. Auch in unserer Gemeinde! 

Einladung  Austausch-Abend
Die Straßen meines Lebens
Di, 22.04.2025, 19 Uhr, Seidnitz

Wie hat euch eine bestimmte Zeit, die mit 
dem Namen einer Straße oder einer 
Schule eng verknüpft ist, besonders 
geprägt? An welche Orte erinnert ihr euch 
noch immer gern zurück? 

Konfirmation: Ein besonderer Moment 
Di, 27.05.2025, 19 Uhr, Seidnitz

Die Konfirmation: Ein besonderer Moment 
in meinem Leben! Wie hat mich diese auf 
meinem weiteren Weg geleitet?

Erzählt uns eure spannenden Geschichten!

Gesucht: Nachfolgerin
ab August 2025

Das Leben schreibt seine eigenen Storys:
Kaum hat Rita Ehnert den EVA-Treff über-
nommen, ruft sie das berufliche Leben aus 
Dresden fort. Wer möchte den EVA-Treff ab 
August 2025 weiterführen? Bitte an Mail:

e81.ehnert@gmail.com 
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Monatsspruch April 2025
Tragen Sie das Wort Gottes nach dem Aus-
schneiden als stetigen Begleiter  bei  sich.

Text: Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift, revidiert 2017, 
© 2017  Katholische Bibelanstalt, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei 



10 Gottesdienste

10:30 Familiengottesdienst              Zschachwitz

10:00 Gottesdienst mit Posaunenchor             Niedersedlitz

7:00 Andacht auf dem Friedhof              Zschachwitz

10:00 Gottesdienst mit Spontanchor             Gruna
 Pfarrer Friedemann Groß

9:00 Gottesdienst               Niedersedlitz

10:30 Gottesdienst               Laubegast

06.04.  J u d i k a

10:00 Familiengottesdienst mit Kurrende             Seidnitz 
Pfr. Chr. Arnold, H. Meisel, H. Beste

9:00 Gottesdienst               Zschachwitz

10:30 Gottesdienst               Leuben

13.04.  P a l m s o n n t a g

17:30 Passionsandacht               Seidnitz
 Andachts-Team
18:00 Gottesdienst               Zschachwitz

19:30 Tischabendmahl               Gruna
Pfarrer Friedemann Groß

19:00 Gottesdienst               Niedersedlitz

17.04.  G r ü n d o n n e r s t a g 

10:00 Gottesdienst               Zschachwitz
10:00 Gottesdienst               Gruna
 Pfarrer Christoph Arnold

15:00 Passionsmusik zur Sterbestunde             Leuben

10:00 Gottesdienst               Niedersedlitz

18.04.  K a r f r e i t a g 

5:00 Mette mit Taufe & Osterfrühstück             Seidnitz
 Pfarrer Friedemann Groß  

10:00 Gottesdienst mit Posaunenchor             Gruna
 Pfarrer Christoph Arnold

10:00 Gottesdienst               Laubegast

10:00 Gottesdienst               Leuben

6:00 Mette zum Ostermorgen              Leuben

20.04.  O s t e r s o n n t a g

Kindergottesdienst      Kirchencafé
(Gruna-Seidnitz: außerhalb Ferien meist  2 Altersgruppen)
(andere Gemeinden: Bitte vorab nochmals nachfragen)  Abendmahl



10:00 Regionalgottesdienst               Seidnitz
 Pfarrerin Claudia Knepper

21.04.  O s t e r m o n t a g 

18:00 AbendBrot-Andacht              Seidnitz 
Andachts-Team

10:30 Gottesdienst               Zschachwitz

27.04.  Q u a s i m o d o g e n i t i

9:00 Gottesdienst               Niedersedlitz
10:30 Gottesdienst mit Abendmahl             Seidnitz
 Pfarrerin Claudia Knepper 
10:30 Kleinkindgottesdienst              Laubegast

04.05.  M i s e r i c o r d i a s  D o m i n i 

10:00 Konfirmationsgottesdienst             Gruna
 Pfarrer Christoph Arnold
10:00 Gottesdienst zum Kirchweihfest             Laubegast

10:00 Ökumenischer Gottesdienst             Zschachwitz
 zur „Zschachwitzer Dorfmeile“, Putjatinplatz

10:00 Familienkirche               Leuben

11.05.  J u b i l a t e  

9:00 Gottesdienst               Laubegast

18:00 AbendBrot-Andacht              Seidnitz
 Andachts-Team

10:00 Gottesdienst               Zschachwitz 

10:30 Gottesdienst mit Frühlingsmusik             Niedersedlitz

10:00 Gottesdienst mit Kantorei              Seidnitz
 Pfarrer Friedemann Groß

18.05.  K a n t a t e

10:00 Gottesdienst mit Abendmahl             Gruna
 Pfarrer Friedemann Groß
10:00 Konfirmationsgottesdienst              Leuben

25.05.  R o g a t e 

10:00 Freiluftgottesdienst m. Posaunenchor            Seidnitz
 Pfarrer Christoph Arnold
10:00 Gesamtgottesdienst Kirchweihfest              Leuben

29.05.  C h r i s t i    H i m m e l f a h r t  

 Nazarethkirche Seidnitz
 Altseidnitz 12

 Thomaskirche Gruna
Bodenbacher Str. 21



Gesprächsabend
Begegnungsabend für Neuzugezogene
Mi, 02.04.2025, 19 Uhr, Gemeindesaal
Altseidnitz 12

Am neuen Wohnort fühlt sich manches 
mitunter noch fremd an. Auch in eine neue 
Gemeinde hinein zu kommen ist oft nicht 
ganz leicht. 

Wir laden deshalb einmal jährlich ein zum 
Begegnungsabend für Neuzugezogene – in 
diesem Jahr also am 2. April 2025. 

Sie können dabei Pfarrer, einige Mitar-
beitende und Gemeindeglieder kennen 
lernen, sich über bestehende Angebote 
und Vorhaben informieren, Gemeinde-
räume und Kirche anschauen und bei 
einem kleinen Imbiss miteinander in 
Kontakt kommen.

Für unsere Planung erbitten wir Ihre 
Anmeldung beim Pfarramt:  

telefonisch unter 0351 / 256 11 65 
oder per e-Mail:  
kg.dresden_gruna_seidnitz@evlks.de

Im Namen des Vorbereitungsteams grüßt 
Sie Ursula Richter.

Spontanchor

Mitsingen im Gottesdienst
06.04., 08.06., 06.07., 9 Uhr, vor Gottesdienst

Wir proben ein paar Stücke und führen 
diese anschließend im Gottesdienst auf.
Ich würde mich freuen, wenn Sie sich 
vorher anmelden. 

    Ihr Kantor Hermann Beste

"Sinnvoll leben bis zuletzt - welche 
Möglichkeiten bieten Hospiz und 
Hospizdienst?"

Wenn Angehörige oder Freunde ihren 
letzten Weg gehen, sind wir oft unsicher, 
ängstlich und fühlen uns allein. Woher 
können wir Hilfe und Unterstützung 
sowohl für die/den Sterbenden als auch 
für uns als Begleitende bekommen? 

Frau Cornelia Neupert vom Christlichen 
Hospizdienst Dresden e.V. wird mit uns im 
Gespräch diesen Fragen nachgehen.

Die Vorbereitungsgruppe: 
Ursula Richter, Eva Fordran, Ulrike Wyzisk

Männerstammtische
Wir laden alle Männer zum gemütlichen 
Abend   mit   interessanten   Themen   ein!

Säen und Ernten
Mo, 07.04.2025, 19:00 Uhr, Altseidnitz 

So lautet das diesjährige Thema der
Männerarbeit.  Was  steckt  wohl dahinter?

Rex Gloriae
Mo, 05.05.2025, 19.00 Uhr Altseidnitz 

Ein Abend über die Musik der Priester 
aus der Abtei Schweiklburg. 
Wer spielt wohl auf? Wer singt wohl mit?
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Gesprächsabend
„Sinnvoll leben bis zuletzt“ - ein Abend 
zum Thema Hospiz und Hospizdienst
Mo, 28.04.2025, 19.30 Uhr, Seidnitz



Gemeindewanderungen

Wir laden Sie ganz herzlich ein mit uns 
in die (frische) Luft zu gehen! 

Am Sonntag, 27.04.2025
Treff 10:30 Uhr, Bus-Haltestelle 
„Lassallestraße“, Li 86 Ri. Kreischa
(Anfahrt mit Linien 1, 2, 44)

Statt Gottesdienst wandern wir! 
Wir fahren mit dem Bus der Linie 86 bis 
nach Altlockwitz und laufen lustig los.

Vorbei am Mausoleum am Krähenhügel, 
durch den Maltegraben zum Lugturm und 
weiter nach Luga. 

An- und Abstiege sind nicht zu schwer. 
Wegstecke etwa 6,5 km. In den Rucksack 
bitte unbedingt Verpflegung und Getränke
einpacken.

Wir werden zwischen 16 und 17 Uhr zurück 
sein. Wer mag, kann den Tag dann bei der 
Abendandacht in Seidnitz um 18 Uhr 
ausklingen lassen.

Gemeinsam Wandern, Plaudern, Gedanken 
austauschen, Freude in der Natur erleben.

Am Sonntag, 01.06.2025
Treff gleich nach dem Gottesdienst
an der Kirche

An diesem Tag treffen wir uns nach dem 
Gottesdienst direkt neben der Kirche.

Mit der Straßenbahn fahren wir gemein-
sam zur Heeresbäckerei. 

Wir wandeln auf dem aussichtsreichen 
Hellerwanderweg. Die Rückfahrt von 
Hellerau erfolgt mit der Straßenbahn Li. 8. 

An- und Abstiege sind nicht zu schwer. 
Wegstecke etwa 6,5 km. In den Rucksack 
bitte unbedingt Verpflegung und Getränke
einpacken.

Die Rückkehr wird spätestens 16 Uhr sein. 

Bild: Caspar David Friedrich. Das Große Gehege. Um 1832. Commons Wikipedia.
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Vortrags-Abend

Die unvermutete Seite des romantischen 
Künstlers Caspar David Friedrich
Di, 29.04.25, 19 Uhr, Gemeindesaal Seidnitz

Herzliche Einladung zu einem Vortrag mit 
ausgewählten Bildern.

Ein weiterer

spannender
 Blick 

auf 
Leben und Werk 
des Künstlers.

Wir knüpfen an das Jahr 2024 an: 
zum 250. Geburtstag wurden mit sehr viel 
Aufmerksamkeit das Leben und das Werk 
des Künstlers Caspar David Friedrich 
betrachtet und geehrt.

Und doch ist es spannend, einen 
weiteren Blick auf diesen außer-
gewöhnlichen Künstler zu erhalten. 
Frau Elke Meyer gestaltet diesen Abend. 
Sie führt unter anderem auch Besucher-
gruppen und hat sich intensiv mit 
Caspar David Friedrich und seinem Umfeld 
beschäftigt.

Filme in Thomas

„Hidden Figures – unerkannte Heldinnen“
Fr, 25.04.2025, 19.30 Uhr, 
Gemeindesaal Thomaskirche

Als letzten Film unserer dies-
jährigen Filmreihe zeigen wir:

Zum Inhalt: 

Katherine, Dorothy und Mary sind 
Freundinnen und Kolleginnen bei der 
NASA. In den 60er-Jahren ist es für Frauen, 
noch dazu afroamerikanische, alles andere 
als selbstverständlich, eine höhere 
Schulbildung zu haben und als 
Mathematikerinnen zu arbeiten. Dann wird 
Katherine sogar ins Team von Al Harrison 
aufgenommen, das den ersten US-
Astronauten den Flug ins All ermöglichen 
soll - und wird mit Missachtung behandelt. 
Doch sie ist hartnäckig und einfach besser. 
Auch Dorothy und Mary bekommen 
anspruchsvollere Posten.

(USA 2016, 122 min) 

Durch den Abend führt uns 
Frau Elke Meyer 

des Fördervereins Eliasfriedhof e.V. C.
D.
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Inhalt:
https://medienzentralen.de/medium/hidden-figures

Bild-Ausschnitt:
www.saarbruecken.de - Hidden Figures Filmplakat - IMDb
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Herzliche Einladung zur Eröffnung der 
neuen Ausstellung „Metamorphosen“
am Mittwoch, 04. Juni um 17 Uhr 
im großen Saal, Altseidnitz.

Neue Ausstellung in Seidnitz
„Metamorphosen“
07.06. bis 28.09.2025, Seidnitz

Die  Dresdner Künstlerin Cornelia Janecke 
präsentiert   verschiedene   Arbeiten   der 
Malerei und Druckgrafik, aber auch 
Collagen, in ihrer neuen Dauerausstellung. 

Interessierte und Neugierige können die 
Bilder im Gemeindesaal Seidnitz und in 
der Nazarethkirche während der Offenen 
Kirche, diese ist samstags 16 bis 18 Uhr, 
sowie vor und nach anderen Veran-
staltungen in Seidnitz bestaunen. 

Sprechen Sie uns bitte einfach vor Ort an!
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Worte des Herzens

Der HERR ist 
        mein Licht und mein Glück.

Vor wem sollte 
            ich mich fürchten?

Der HERR ist der 
    Schutz meines Lebens. 

Vor wem sollte ich erschrecken?

      ( Psalm 27,1)    

Bild: Cornelia Janecke

Barock-Cello-Konzert
Fr, 09.05.2025, 19 Uhr , Seidnitz

Ludwig Frankmar (Berlin) spielt Barock-
musik für Cello solo. Es erklingen Werke von 
Marin Marais, Georg Philipp Telemann u.a. 
Eintritt frei, Spende willkommen.

Abend zu „Metamorphosen“
Mi, 04.06.2025, 17 Uhr, Seidnitz



Das Heilige Abendmahl ist eines der 
beiden Sakramente der lutherischen 
Kirche. Sakrament bedeutet „Geheimnis“ – 
wie ein Eisberg ragt nur ein kleiner Teil 
sichtbar aus dem Wasser. Doch darunter 
liegt Gottes Wirken, das wir nur 
nach und nach begreifen. Ein Sakrament 
besteht aus einem sichtbaren Zeichen 
(Brot und Wein beim Abendmahl) und
ein Wort Jesu, mit dem er die Kirche 
beauftragt (die Einsetzungsworte, z. B. 
Lukas 22,19ff.). 
Wort und Sakrament sind das Zentrum der 
Kirche.  Das Augsburger Bekenntnis  
(Artikel 7, nachzulesen im Evangelischen 
Gesangbuch Nr. 807) formuliert es so: 
Die Kirche ist die Gemeinschaft, in der 
das Evangelium rein gepredigt und 
die Sakramente laut dem Evangelium 
gereicht werden. 

Die zwei biblischen Wurzeln

Das jüdische Passa:
Jesus feierte das Abendmahl mit seinen 
Jüngern beim Passafest, das an Israels 
Befreiung aus Ägypten erinnert. Das 
Passalamm, das Blut zum Schutz, das 
ungesäuerte Brot und der Dankkelch, 
fließen in das Abendmahl ein. Wie das 
Passa die Rettung aus Ägypten feierte, so 
feiert das Abendmahl die Rettung durch 
Christus – als Fest der Hoffnung 
auf Errettung für uns und die Welt.

Jesu Mahlgemeinschaft mit 
Ausgegrenzten: 
Schon vor dem letzten Abendmahl saß 
Jesus immer wieder mit Zöllnern, Sündern 
und Menschen am Rand der Gesellschaft 
zu Tisch. Er durchbrach soziale Grenzen 
und machte Gemeinschaft erfahrbar,  
wo sonst Trennung herrschte. 

Das Heilige Abendmahl
Das Abendmahl greift dieses Motiv auf: 
Es ist nicht nur ein Erinnerungsmahl, 
sondern eine gelebte Einladung Gottes an 
alle.

Vielschichtige Bedeutung – viele Zugänge

Das Abendmahl hat viele Facetten:

Gemeinschaft: 
Verbunden mit Christus und unter-
einander.
Vergebung:
Jesus schenkte das Mahl seinen Jüngern, 
bevor sie ihr Versagen erkannten (Petrus, 
Judas) – Gottes Liebe gilt ohne Vor-
bedingung.
Erinnerung & Vergegenwärtigung:
„Tut dies zu meinem Gedächtnis!“ – 
Jesus ist gegenwärtig.
Hoffnung auf Errettung:
Vorausblick auf das große Festmahl im 
kommenden Reich Gottes.

Beim Abendmahl kannst du dir 
einen dieser Aspekte besonders bewusst 
machen. Wie ein Eisberg gibt es immer nur 
einen Teil preis – doch es trägt ein 
großes Geheimnis in sich. Die ersten 
Christen feierten das Mahl wohl 
mindestens jeden Sonntag (Apostel-
geschichte 2,42; 20,7). Auch für mich gehört 
es fest zum Glauben. Wenn ich mal „nur“ 
Gottesdienstteilnehmer bin, freue ich 
mich besonders, wenn es Abendmahl gibt 
– falls die Predigt mich nicht anspricht, 
bleibt mir immer noch das Sakrament .

In den nächsten Ausgaben dieser Reihe 
schauen wir uns die einzelnen Elemente 
der Abendmahlsliturgie genauer an.

Friedemann Groß
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Mehr als nur Erinnerung: Christus ist gegenwärtig
Jesus sagte nicht: „Das bedeutet meinen Leib“, sondern: 
„Das ist mein Leib.“ Nach lutherischem Verständnis ist Christus im
Abendmahl wirklich gegenwärtig. Ein Geheimnis, das wir nicht durch-
dringen, sondern nur im Glauben empfangen. Wirklich ist das, was wirkt.

Bild: freepik.com



Schmetterlinge in der Thomaskirche
Vom 17. Mai bis zum 21. September stellt 
der Naturschützer Michael C. Thumm aus 
Blaubeuren großformatige Fotografien in 
unserer Kirche aus. Auf seinen Bildern 
sind Tagfalter und Widderchen der 
Schwäbischen Alb zu sehen.

Seine Aufnahmen sind gestochen scharf 
und zeigen feinste Strukturen. Durch eine 
Kombination aus technischer Präzision 
und künstlerischem Auge schafft der 
Fotograf beeindruckende Arbeiten. 
Natürliche Farben der Schmetterlinge 
werden authentisch und lebendig wieder-
gegeben. Mit der Makrofotografie und 
manuellen Objektiven fängt Michael C. 
Thumm die empfindlichen Falter ein. 
Er nutzt dabei meist vorhandenes Licht, 
um die Schmetterlinge auf Augenhöhe in 
ihrem natürlichen Umfeld zu präsentieren. 
Die Bilder zeigen sowohl die Schönheit, 
als auch den Lebensraum der immer 
seltener werdenden Faltergemeinschaft.

Viel Freude beim Besuch der Ausstellung 
und Ihren eigenen Schmetterlings-
erlebnissen in der Natur.

Feierliche Eröffnung
Die Foto-Ausstellung wird mit einer 
Vernissage am 17. Mai 2025 um 11 Uhr 
in der Thomaskirche feierlich eröffnet. 

Herr Michael C. Thumm wird uns eine 
Einführung in seine Schmetterlingsfotos 
geben.

Wann sind die Fotos zu sehen?

Vom 17. Mai bis zum 21. September 2025,
mittwochs und samstags von 16-18 Uhr 
sowie bei den üblichen Veranstaltungen 
in der Thomaskirche.

 In der Zartheit eines Schmetterlings 
 spiegelt sich die Zerbrechlichkeit der Natur
Die AG Nachhaltigkeit hat sich für das Sommerhalbjahr etwas Besonderes überlegt: 
Um die Schönheit der uns umgebenden Schöpfung zu zeigen, findet in der Thomaskirche 
eine Ausstellung mit wunderschönen Schmetterlingsfotos statt.

Die ausgestellten Fotos können 
am Ende der Ausstellung 
auch    käuflich   erworben    werden.

Mit       diesem      Link
gelangen  Sie  auf   die 
Schmetterlings – Seite 
von Michael C. Thumm:

https://thumm.de/schmetterlinge.html

Nachhaltige Ecke   17



Wenn die Dunkelheit der Trauer 
unsere Herzen überschattet,  sendet

 Gott ein Licht der Hoffnung.

18 Freud & Leid



Christenlehre 
Gruna
Klasse 1 bis 3: montags ab 15:30 Uhr
Klasse 4 bis 6: montags ab 16:30 Uhr
Seidnitz
Klasse 1-6: dienstags ab 16:30 Uhr

Konfi-Kurs * 
Neuer Kurs 2025/26 - Klasse 7
Beginn in Laubegast mit dem ersten
Konfi-Wochenende 14. - 15.06.2025

Kurs 2023/25
Mo, 28.04., 17 Uhr, Seidnitz
Mo, 05.05., 17 Uhr, Gruna (Stellprobe)

Kirchenmusik 

Kleiner Musiksamstag * (3 bis 5 Jahre)
Seidnitz, 10 - 12 Uhr, 05.04. , 17.05. , 05.07
Kurrende * (ab 1. Kl.)
Seidnitz, dienstags, 17:15 bis 18 Uhr
Kantorei * 
Gruna, mittwochs, ab 19:30 Uhr
Posaunenchor 
Gruna, montags, ab 19:30 Uhr
Männerchor MUT „Männer unter Ton“
Seidnitz, donnerstags, ab 19:30 Uhr
Seniorensingen mit Prof. em. Brödel
Gruna, ab 10 Uhr,
01.04. , 15.04. , 29.04. , 13.05. , 27.05.
Seniorensingen mit Ute Schurig
Seidnitz, ab 9:30 Uhr, 22.04. und 20.05.

Männerstammtisch 
Seidnitz, ab 19 Uhr, 07.04. , 05.05. , 02.06.

Mütter bei sich 
Seidnitz, ab 20 Uhr, 09.04. und 14.05.
Kontakt: Anne-Simone Rous, asrous@gmail.com

Eva-Treff
Seidnitz, ab 19 Uhr, 22.04. und 27.05.

Seniorenkreis
Gruna, ab 14:30 Uhr, am 09.04.
Seidnitz, ab 14:30 Uhr, am 14.05.

Gesprächsabend
Seidnitz, ab 19:30 Uhr, 28.04.

Bibelgesprächskreis
Gruna, donnerstags ab 10:30 Uhr

Glaube im Alltag 
mit Pfr. Groß
Seidnitz, dienstags, 16:30 Uhr, zusätzlich
ab 8. Mai Gruna, donnerstags, 19:30 Uhr

Besuchsdienste
Nach Vereinbarung
Herr Stephan, Tel. 0351/471 9104
Frau Hagemeyer, Tel. 0351/802 8559
Frau Lange, Tel. 0351/3090 2014

Beratung für Senioren der
Ökumenischen Seniorenhilfe
Seidnitz,  jeden 2. Di im Monat,  10 – 12 Uhr
Beratung rund um Wohnen,   Versicherung,
Betreuung, finanzielle Hilfen, Vorsorge usw.

Weitere Informationen zu Gruppen und 
Veranstaltungen finden Sie auf unserer 
Website: www.kirche-gruna-seidnitz.de 

                       K e n n z e i c h n u n g  m i t *
                           Diese  Maßnahme  wird  mitfinanziert
                           durch Steuermittel auf der Grundlage
                           des    von   den    Abgeordneten    des
                           Sächsischen Landtags beschlossenen
                         Haushaltes.   Die  Veranstaltung  findet 
                    in Kooperation mit der EEB Sachsen statt.
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Öffnungszeiten Pfarramt Seidnitz

Montag nach Absprache
Dienstag 15 - 18 Uhr
Freitag 10 - 12 Uhr

Kerstin Dreyer (Verwaltungsmitarbeiterin)
Kerstin.dreyer@evlks.de

Kontakte

Pfarrer Friedemann Groß
Altseidnitz 12, 01277 Dresden
Tel.: 0351 259 81 84, 0176 80 02 14 77
Friedemann.gross@evlks.de
Sprechzeit: nach Vereinbarung

Pfarrer Christoph Arnold
Wittenberger Str. 96, 01277 Dresden
Tel.: 0351 310 10 93, 0151 258 440 05
Christoph.arnold@evlks.de
Sprechzeit: nach Vereinbarung

Heike Meisel
Gemeindepädagogin (Arbeit mit Kindern)
Tel.: 0170 24 62 948
Heike.meisel@evlks.de

Hermann Beste
Kantor
Tel.: 0151 155 633 64
Hermann.beste@evlks.de

Ronny Szücs
Hausmeister
Ronny.szuecs@evlks.de

Silke Ott
Hauswirtschaft, Kirchnerin
Silke.ott@evlks.de

Bankverbindungen
Kassenverwaltung Dresden - Bank f. Kirche u. Diakonie LKG Sachsen
IBAN: DE81 3506 0190 1667 2090 36 BIC: GENO DE D1 DKD
Bitte Verwendungszweck und RT 0909 angeben!

Kirchgeld-Konto:
Kassenverwaltung Dresden - Bank f. Kirche u. Diakonie LKG Sachsen
IBAN: DE32 3506 0190 1606 1000 15 BIC: GENO DE D1 DKD
Bitte Name, Adresse und Kirchgeldnummer angeben!

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde Dresden-Gruna-Seidnitz

Altseidnitz 12, 01277 Dresden,       Tel.: 0351 256 11 65,       Fax: 0351 259 81 83
E-Mail: kg.dresden_gruna_seidnitz@evlks.de Internet: www.kirche-gruna-seidnitz.de

Grabanlage unserer Gemeinde auf dem Johannisfriedhof
Nähere Auskünfte: Pfarramt Gruna-Seidnitz oder Friedhofsverwaltung Johannisfriedhof
Wehlener Str. 13, Tel: 0351 25 25 202

Thomaskirche
Bodenbacher Str. 21

Nazarethkirche
Altseidnitz 12

UnsereKirchen:

Wir freuen uns auf Sie!


